
Bekanntmachung
über die Genehmigung und Auslegung

- eines Bebauungsplanes - ')

-//d^/^Brt^r^g/^^/^^^Wnö^WW^/)

Der Stadt- -/^&^i- /. /(/e/i^i/c^rat hat am 17. 11. 1983 für das Gebiet

"Baugebiet zwischen der Graslitzer- und Gablonzer Straße"

einen Bebauungsplan - d/e/^^/n^/j^^'e^ip''u^i^g/y(^s/)/- als Satzung beschlossen. Dieser Bebauungsplan ist

Di^/^^e/^ ^/^^^^^/-f}f^W^ ^^^ ^W^/ //////////////// / // / /./V
vom Landratsamt E r l angen - Hoch stadt mit Schreiben vom 26. 07. 1984

Nr 4l 610/1-84 genehm igt worden - 9<l/ge/i^9/^/<^s/4/9/a/z/4/Q6/tA/9<^g/e/^^/

Der Bebauungsplan liegt samt Begründung ab Veröffentlichung dieser Bekanntmachung im Rathaus - i 0/46 ̂ /([^^-/

rä^^/^/^^t/r^^^^^//^ der Stadt Höchstadt a. d. Aisch,
Höchstadt a. d. Aisch, Schloßberg -9- ,

Zimmer Nr -7- während der allgemeinen Dienststunden öffentlich aus, und kann dort eingesehen werden.

Gemäß § 12 des Bundesbaugesetzes - wird der Bebauungsplan - c^/<pi/r)ä^D^/c}6^^iA^l/u^s(s^l^i^//-^ mit
der Bekanntmachung rechtsverbindlich

GemäB § 155 a des Bundesbaugesetzes ist eine Verletzung von Verfahrens- oder Formvorschriften des Bundesbau-
gesetzes beim Zustandekommen eines Bebauungsplanes unbeachtlicti, wenn sie nicht schriftlich unter Bezeichnung der
Verletzung innerhalb eines Jahres seit Inkrafttreten des Bebauungsplans gegenüber der Gemeinde geltend gemacht
worden ist. Der Sachverhalt der die Verletzung begründen soll, ist darzulegen Das gilt nicht, wenn die Vorschriften über
die Genehmigung oder die Veröffentlichung des Bebauungsplanes verletzt worden sind

Auf die Vorschriften des § 44 c Abs. 1 Satz 1 und 2 und Abs. 2 dss Bundesbaugesetzes über die fristgemäße Geltend-
machung etwaiger Entschädigungsansprüche für Eingriffe in eine bisher zulässige Nutzung durch diesen Bebauungsplan
und über das Erlöschen von Entschädigungsansprüchen wird hingewiesen

^ ̂ /h^^e^^/^^-^^^^ /^^i^^^i/d/v^ji/e/ /

Ortsüblich bekanntgemacht durch

Anschlag a.d. Amtstafel
(z. B. Amtsblatt, Anschlag an der Amtstafel)

aml) 06. 08. 1984

Abgenommen am

(UntenchriK und Olenstbezeichnung)
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Begründung

gem. § 9 Abs. 8 BBauG zur Aufstellung des Bebauungsplanes

Nr. :.... 50/9.
für das Gebiet: . "GablPn?ers^. aß.e .-. Graslltzerstraße"

der / 3ä!ESX^K3?3K±HäS / iäAKkb&XX / Stadt: . . . IfQCh^-fc^dt . /. Ai??h
Ortsteil: ........ --............ Landkreis Erlangen-Höchstadt

Einwohnerzahl der / dfcKKXSi^a^dmäe /3öacfct3esx/ Stadt lt. der

letzten amtlichen Fortschreibung vom. 3Q^Q6«. 1. 982 .

.
IQ .362 . . Einwohner

Größe des vom Bebauungsplan-Geltungsbereich umfaßten Gebietes

rd. ...... . Ä»Q.. .... ha

Entwurfsverfasser des Bebauungsplanes:

GEMEINDLICHE PLANUNGSSTELLE DES LANDKREISES ERLANGEN-HÖCHSTADT

Tag der Ausarbeitung des ^iäi-Entwurfes: ... Q5tQ?t1
>.T1 ^

1. PLAN UNGSGRUND LAGEN

1. 1. Die Bebauungsplan-AufStellung erfolgt gemäß § 2 Abs. 2

BBauG / § 8 Abs. 2 Satz 1 BBauG / §§ 8 Abs. 3 u. 4 BBauG

aufgrund des Beschlusses des ^Qesseäsäsxs^ss. /Stadtrates

Hochstadt^..................... vom . . 0?.. 02. 1985^ _ .. . ,

lfd. Nr. : ...... .-.-.-.

Durch die Aufstellung des Bebauungsplanes er folgt _g.iJ»e

Änderung / Ergänzung des rechtsverbind. ^^e-h'S'n Bebau-
.

^--"'
ungsplanes _^^. --""

Nr. : ............. . ^f.ü.y'fl'as Gebiet:

vom. . . . . .^^^f"7. ...... geändert am.....................
>*^^ . .

berichtigt am
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Durch die Aufstellung des Bebauungsplanes erfolgt e^üe

Änderung / Ergänzung des in Ausarbeitu^i^-tee'flndlichen Be-
. ^^^^

für das Gebj-^.t---.':"/. ......................................

y

1. 2. Der Flächennutzungsplan wurde_Y22_^. <. *.----

a'in--.'""".''."""."'."'.". ......... genehmigt.

Der von ................................ a_us^. &a^Js>e-ft-eT?

Flächennutzungsplan. -^E^tww?-?--ÜgTTndet sich im Aufstellung s-

verfangen.

Die Änderung des genehmigten / teK2^3saxä3ed2tX3XBgx*K±±adä32äSEK

Flächennutzungsplanes wegen der Aufstellung des Bebauungs-

planes wurde durch den SamBCKKdKDSSfc / Stadtrat am . Q5^Q$t1985
beschlossen.

1. 3. BEGRÜNDUNG FÜR DIE AUFSTELLUNG DES BEBAUUNGSPLANES

Der Stadtrat der Stadt Höchstadt beschloß, das zwischen

der Gablonzers-fcraße und Graslitzerstraße gelegene Gebiet

als Wohnbaufläche auszuweisen.

Die Schulbaumaßnahme, welche für diese Fläche vorgesehen

war, soll auf dem südlich benachbarten Gelände (Bebauungs-
plan Süd Itl/1) realisiert werden, sodaß die gesamte

Fläche zur ¥ohnbebauung zur Verfügung steht.

Das Gelände hat den Vorzug stadtnah gelegen und voll

erschlossen zu sein.

3 -



3 -

LAGE DES PLANÜNGSERGEBNISSES

2. 1. Das Planungsgebiet liegt - nicht - im Außenbereich i. S.

des § 35 BBauG. Es erhält über die . . . . Qr^S5^9??n.
Anschluß an folgendes überört-

Der Anschluß an . . . B. .̂ 7P. ........ erfolgt ss&sx^sääi l inner-

halb der bestehenden Ortsdurchfahrtsgrenze.

2. 2. Folgende Schutzzonen greifen in das Planungsgebiet ein:

2. 3. Entfernungen zu

< a) Bahnhof .1. PPP.
b) Omnibushaltestelle . 1. PPP.

c) Volksschule

d) Kindergarten

e) Versorgungsläden .1. PPP.

m

m

2. 000 m
^0. m

m

f) Gemeindeverwaltung 1

g) Kath. Kirche 1. 5°°.
h) Evang. Kirche 1. 5PP.
i)

j)

m

m

m

m

m

BAULICHE NUTZUNG

3. 1. Im Bebauungsplan wird die besondere Art der baulichen Nut-

zung entsprechend § 1 Abs. 2 der Baunutzungsverordnung fol-

gendermaßen festgesetzt:

a) Kleinsiedlungs-
gebiete

b) reine Wohnge-
biete (WR)

c) allgemeine Wohn-
gebiete (WA)

d) Dorfgebiete (MD)

e) Mischgebiete (MI)

ha

ha f) Kerngebiete (MK) ...... hc

g) Gewerbegebiete (GE)...... hc

h) Industriege-
biete (GI) ...... hc

i) Wochenendhaus-
ha gebiete (SV7) ...... hc

ha j) Sondergebiete (SO) ...... hc

.. 4, 0. ha,

.. 0, 6. ha,
3. 2. Brutto-Bauflache

abzüglich öffentliche Verkehrsflache

abzüglich Gemeinbedarfsflachen

a) . Kiodprg&r^pn...................... .. °>6. ha,
b) ................................... ...... ha,

c) ................................... ...... ha,

100 %

15 %

15 %

Netto-Wohngebiet: .. S>9. ha, 70 %
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3. 3. Durch den Bebauungsplan werden

55..... Parzellen mit .. . ^.5. . . . Wohngebäuden und

etwa ...... 55....... Wohneinheiten, .. . b5 . .. Garagen und

Pkw-Stellplätze ausgewiesen.

3. 4. Der zu erwartende Bevölkerungszuwachs beträgt:

. St^f....... Einwohner je Wohneinheit = .... 15?... Ein-

wohner, dies bedeutet eine zu erwartende Bevölkerungs-

dichte von ... z<-7.. . . . . Einwohnern je Hektar Nettobauland

im Bebauungsplan-Gebiet.

4. ERSCHLIEßUNG

4. 1. Straßen:

Eine verkehrsmäßige Erschließung des Bebauungsplan-

Gebietes erfolgt über ... . 1. .0.0.0.. .. m Ortsstraßen.

Nach §§ 127 - 130 BBauG trägt die / 3äKXX3SEKrE±Räs / KyrtrtOC/

Stadt mindestens 10 % des beitragsfähigen Erschließungs-

aufwandes bezüglich des Ausbaues der öffentlichen Verkehrs-

flächen.

Der restliche beitragsfähige Erschließungsaufwand ist

durch Anliegerkosten sicherzustellen.

4. 2. Wasser:

Die Wasserversorgung wird durch den Anschluß der einzelnen

Anwesen an die zentrale Wasserversorgung

. ^.W. 3-^&^. Spplißt^dt

sichergestellt. Die erforderliche Erweiterung der be-

stehenden öffentlichen Wasserversorgungsanlagen erfolgt

durch den Träger der Wasserversorgung. Die Kosten für den

Anschluß der Anwesen werden nach der Wasserabgabe- und

Gebührensatzung /

des Versorgungsträgers festgesetzt.
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4. 3. Abwasser:

Die Abwasserbeseitigung erfolgt »X2a£3!XKXK2CKSK^äE3ü£^a3p5 ax

idäüädaJüxJduxixyudaxsäBCGS,??^^

(...... X^OOOQgQC.X^.X.X.x. . ) / durch Anschluß der Anwesen an

die zentrale Abwasserbeseitigungsanlage der.. Stadt.

.
Hophpt^dt........................ Eine erforderliche

Erweiterung der bestehenden öffentlichen Abwasserbe-

seitigungsanlage erfolgt durch deren Träger.

Die Kosten für den Anschluß werden entsprechend den

Regelungen der Satzung des Trägers der Abwasserbeseiti-

gung festgesetzt.

4. 4. Strom:

Die Stromversorgung erfolgt. durch . . d?? . WO. B^mberg.
mittels Verkabelung / Dach-

ständeranschluß. Die erforderliche neue Trafostation weist

der Bebauungsplan aus. Die Kosten des Anschlusses der An-

wesen an das Stromversorgungsnetz werden vom Träger der

Stromversorgung erhoben.

4. 5. Müll:

Die festen Abfallstoffe werden gem. Satzung (i. d. derzeit

gültigen Fassung) des Landkreises Erlangen-Höchstadt beseitigt.

4. 6. Erschließung - allgemein:

Die Erschließung wird von der / dem Gemeinde / Markt / Stadt

durchgeführt / durch Vertrag einem Dritten übertragen.
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5. ÜBERSCHLÄGIGE ERMITTLUNG DER HERSTELLUNGSKOSTEN
- ohne kosten für den Grunderwerb -

5. 1 Straßen, Wege, Plätze, öffentliche. Grünflächen
a) Fahrbahn und Gehsteige . 5. 5.QQ . . qm a. .1?P.».-:DM . 99.0. . OP.Q »-. DM

. 5.0.Q.. qm a... 90., -DM . . zt.O. . OO.Q>-. DMb) öffentliche Wohnwege

c) öffentliche Plätze

und Grünflächen

d)

e)

qm

qm

qm

a

a

. DM

, DM

, DM

, DM

, DM

, DM

5. 2 Wasserversorgung

a). Hauptleitung

^y-m^_l_»--J__QÄQ. _QßQ.t.^M
~-~~~-*-'~'~*-~~'~-s^s:s;aassSs;=ss;

b)

c)

... 25Q.. lfm a..250.,.-DM

lfm a........ DM

lfm a........ DM

.. ^. 50.0. »-. DM

. DM

. DM

d) Änderung/Erweiterung der bestehenden Zentralanlage

durch

Si-unme II:

5. 3 Abwasserbeseitigung (Misch-System)

a) Sammler . . 25.Q . . lfm a.550.».-: . DM

b) ..................... ........ lfm a........ DM

c) ..................... ........ lfm a........ DM

c) Änderung/Erweiterung der bestehenden Zentralanlage

durch

Summe III:

Aufgestellt am: 03. 02. 1985

GEMEINDLICHE PLANUNGSSTELLE DES LANDKREISES

ERLANGEN-HÖCHSTADT

I.A.

. DM

62 500, - DM

8.7.. 50.0. ^-. DM
. DM

. DM

. DM

87 500, - DM

Olpp


